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Noch drei Highlights:
Von Vierermeisterschaft 
bis zum Saison-Finale

Zwei Dominatoren:
Philipp und Sophia

sind unsere Champs

Zwei Weltfinalisten:
Murstättner fliegen nach 

Südafrika & Mauritius

Golfgenuss im Herbst

Murstätten
treibt‘s bunt!
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Das Turnierjahr in Murstätten hat für alle Mitglieder noch einige absolute Highlights parat

Die Chance lebt!  Wenn zuvor auch bei der Vierer-Clubmeister-
schaft kein Hole in One auf der „Fünf“ (oben) oder einem ande-
ren Par 3 erzielt wird, dann wird der Sonnenschirm „Sombrano“, 
den TRS-Firmenchef Friedl Eder (rechts) über das ganze Jahr 
als „Ass-Prämie“ ausgelobt hat, im Wert von 1.650 Euro beim 
Saison-Abschluss-Turnier unter allen Teilnehmern verlost!

 
Liebe Golferinnen und Golfer! 
Unglaublich, wie die Zeit ver-
geht: Unser Golfplatz färbt sich 
bereits wieder herbstlich bunt 
ein, die Golfsaison geht in ihren 
letzten Abschnitt – der aber noch 
viele schöne Golftage für uns be-
reit halten sollte.

Bisher war es, wie mir allge-
mein bestätigt wird, ein sehr zu-
friedenstellendes Jahr. Der Groß-
teil der namhaften Turniere liegt 
hinter uns, bei der Clubmeister-
schaft haben sich zwar die Favo-
riten Sophie Neukart und Philipp 
Hödl in überzeugender Manier 
durchgesetzt, aber meine Aner-
kennung gilt auch den vielen 
Mitgliedern, die ohne jede Ti-
telchance an diesem sportlichen 
Highlight teilgenommen haben.

In jeder Hinsicht den Erwar-
tungen entsprochen hat mein 
persönliches Turnier-Highlight – 
das „Turnier des Präsidenten“. 
Hier hat sich die Vorverlegung 
von September auf Juli absolut 
bewährt: Bei angenehmer 
Abendtemperatur konnte auch 
im Freien bis spät in die Nacht 
gefeiert werden. Eine besondere 
Ehre wurde mir durch die Teil-
nahme des Präsidenten des 
Österreichischen Golfverbandes, 
Dr. Enzinger samt Gattin zuteil

Lust auf mehr hat der viel- 
versprechende Start des „Trach-
tenturniers“ gemacht: Die Ab-
sicht des Vorstandes, durch ge-
förderte Einladungen zu Turnie-
ren mit Schwerpunkt „Gesellig-
keit“ das Clubleben zu berei-
chern, wurde bestens angenom-
men. Dasselbe gilt nach dem sei-
nerzeitigen Eröffnungsturnier 
nun auch für das bevorstehende 
„Saisonfinale“ (siehe rechts), bei 
dem wir (wieder zu einem gerin-
gen Nenngeld) hoffentlich ebenso 
viele Teilnehmer begrüßen und 
bewirten dürfen, wünscht sich         
                                 Ihr Präsident 
                   Dr. Günter Paulitsch 
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Gewinne beim Saisonfinale
Jahresmitgliedschaft 2018!

Wie das Turnierjahr in 
Murstätten begonnen 
hat, so soll es auch en-

den: mit einem unterhaltsamen, 
lustig-lässigen Turnier-Event, der 
unseren Mitgliedern um kleines 
Nenngeld großen Spaß garantiert 
– und bei dem sich außerdem je-
dem Einzelnen die Chance auf 
einen Superpreis eröffnet! 
• Das „Saison-Abschlusstur-
nier“ am Samstag, 28. Oktober, 
erfüllt all diese Auflagen – und 
läuft so ab: Um 11 Uhr werden 
mit Kanonenstart die Vierer- 
Flights losgeschickt, die dann im 
lockeren Texas-Scramble-Format 
um die Punkte kämpfen. Das Be-
sondere: Um schon fürs nächste 
Jahr das Miteinander im Club zu 
fördern, werden um 10 Uhr alle 
Flights zusammengelost, wobei 
zuvor die Handicap-stärksten 
Spieler/-innen auf die Flights 
aufgeteilt werden.

Fürs leibliche Wohl sorgt auf 
der Runde die Halfway-Station 
mit einer warmen Jause, nach 
dem Turnier spendiert das Club-

restaurant Sturm & Kastanien 
und nach der Siegerehrung (für 
die drei Brutto- bzw. drei Netto- 
besten Flights gibt es attraktive 
Preise) wartet auf jeden Teilneh-
mer ein „Bauernschmaus“.

Nach dem Motto „Das Beste 
kommt zum Schluss“ sorgt 
schließlich eine Verlosung für 
den letzten Höhepunkt: Unter 
allen teilnehmenden Mitgliedern 
wird eine Jahresmitgliedschaft 
für das Jahr 2018 im Wert von 
1.450 Euro verlost! Damit nicht 
genug: Ebenfalls zur Verlosung 
kommt die Jahresmiete für eines 
der begehrten Kästchen im 
Caddyraum. 

Ja, und sollte zuvor auch bei 
der Vierer-Clubmeisterschaft 
wieder kein Hole in One erzielt 
werden, dann kommt auch der 
dafür ausgelobte tolle Sonnen-
schirm „Sombrano“ der Firma 
TRS (siehe oben) im Wert von 
1.650 Euro in den Glückstopf 
und wird unter allen Anwesen-
den verlost!

Die gute Nachricht: Das 

Nenngeld für dieses attraktive 
Event-Paket kostet pro Teilneh-
mer wieder nur 15 Euro! Jetzt 
heißt es nur, schnell sein mit der 
Anmeldung, denn das Starterfeld 
beim Kanonenstart ist mit 120 
Teilnehmern limitiert!
• Auch die Vierer-Clubmeister-
schaft“ am 7./8. Oktober ist eine 
Premiere in Murstätten: Für diese 
zweitägige sportliche Herausfor-
derung (die 2er-Teams spielen 
am 1. Tag Vierball-Bestball, am 2. 
Tag „klassischen Vierer“, die 
beim Nenngeld (30 Euro pro 
Team) ebenfalls vom Club unter-
stützt wird, waren eine Woche 
vor Meldeschluss nur noch einige 
Restplätze frei. 
• Ebenfalls eine Teilnahme wert 
ist das „Tigers-Finale“, das am 
Samstag, 14. Oktober, zur Austra-
gung kommt: Einmal gemein-
sam mit unserem Nachwuchs 
Golf zu spielen, dabei zu sein, 
wenn die U14-Clubmeister und 
der „Tiger des Jahres“ gekürt 
werden – das ist auch für jeden 
erwachsenen Golfer ein Erlebnis!



Damit hält er endgültig Einzug in die 
österreichische Golfgeschichte: Zum 

bereits zehnten Mal (davon zum neunten 
Mal in Serie) holte sich Philipp Hödl den 
Clubmeistertitel in Murstätten! Und auch, 
wenn Philipp, der am 1. Tag gleich mit einer 
großartigen 69er-Runde (3 unter Par vom 
weißen Abschlag!) für klare Verhältnisse 
gesorgt hatte, am zweiten Tag mit seinem 
„eiskalten“ Putter kämpfte und nur eine 
77 spielte – mit gewaltigen acht Schlägen 
Vorsprung am Ende auf den Zweitplatzier-
ten Christoph Temmer bewies unser Sport-
wart einmal mehr seine absolute sportli-
che Ausnahmestellung in Murstätten. 

Zumindest scoremäßig mithalten 
konnte mit Philipp Hödl bei dieser Club-
meisterschaft 2017 nur eine junge Dame: 
Sophia Neukart brauchte auf den zwei 
Runden in Summe nur einen Schlag mehr 
als unser Serienmeister und ließ mit ge-
samt 147 Schlägen auch das gesamte Män-
nerfeld weit hinter sich. Die neun Schläge 
Vorsprung in der Damenwertung auf die 
Zweitplatzierte Marlene Kirsch waren 
ebenfalls ein Klassenunterschied.

Titel Nummer 10: Nur Sophia 
konnte mit Philipp mithalten

Keinerlei Anzeichen von „Titelmüdigkeit“: Philipp Hödl feierte bei den Murstättner Clubmeisterschaften 2017 sein rundes 
Jubiläum. Und bei den Damen fuhr auf ebenso souveräne Art und Weise Sophia Neukart ihren zweiten Clubtitel ein.

Im Duett zum Clubmeistertitel 2017: Ebenso souverän, wie Philipp 
Hödl mit acht Schlägen Vorsprung seinen 10. Titel holte, griff sich auch 
Sophia Neukart mit neun Schlägen Vorsprung Titel Nummer 2.

Senioren: 1. Helmut Konrad 159 (79+ 
80), 2. Hannes Scheucher (li.) 160 (79+ 
81), 3. Wolfgang Trabi (re.) 161 (81+80).

Mid-Damen: 1. Petra Huberts 167 (82+ 
85), 2. Barbara Posch (re.) 169 (79+90),  
3. Marietta Torggler 172 (88+84). 

Masters Herren: 1. Peter Keller 174 
(84+90), 2. Leo Kormann 175 (86+89),  
3. Manfred Krobath 187 (95+92). 

U18-Burschen: 1. J. Schmer-Galunder 
156 (77+79); 2. Maximilian Ederegger 159 
(81+78), 3. Maxi Skene 202 (95+107).

Seniorinnen: 1. Marietta Torggler 172 
(88+84), 2. Renate Polzer (li.) 179, (88+91).  
3. Roswitha Hödl (re.) 181 (89+92).

Masters Damen (spielten von Rot):  
1. Nada Macher 172 (82+90) 2. Ruth 
 Stadler 208 (105+103).

Herren Allgemein: 1. Philipp Hödl 146 (69+77), 
2. Christoph Temmer (li.) 154 (76+78),  
3. Johannes Schmer-Galunder (re.) 156 (77+79). 

Damen Allgemein: 1. Sophia Neukartt 147 
(72+75), 2. Marlene Kirsch (re.) 156 (79+77), 
3. Petra Huberts 167 (82+85).

Mid-Herren: 1. Christoph Temmer 154 
(76+78), 2. Helmut Konrad  (re.) 159 (79+80),  
3. Hannes Scheucher (li.) 160 (79+81). .

U18-Mädchen: 1. Marlene Kirsch 
156 (79+77), 2. Lana Malek 169. 
(83+86).



Dass beim traditionellen 
„Präsidenten-Turnier“ in 
Murstätten stets großer 

Andrang auf die begehrten Start-
plätze herrscht, lässt sich ja durch 
die Attraktivität dieses Golftur-
niers erklären. Dass sich aber so-
gar der Präsident des Österreichi-
schen Golfverbandes gemeinsam 
mit seiner Gattin dafür anmel-
dete, war doch eine überrra-
schende Premiere – die Dr. Peter 
Enzinger so erklärte: „Ich habe 
vor vielen Jahren einmal in Mur-
stätten gespielt und seither so viel 
Positives von diesem Platz gehört. 
Jetzt wollte ich mich einmal 
selbst davon überzeugen.“ 

Und das Fazit des vielgereisten 
ÖGV-Präsidenten könnte schö-
ner nicht sein: „Ich beurteile die 
Qualität eines Golfclubs ja im-

Der ÖGV-Präsident als Ehrengast
Das Turnier unseres Präsidenten Günter Paulitsch wurde für 144 Teilnehmer wieder zu einem herausragenden Golf-Event

Präsidenten-Treffen in Murstätten: ÖGV-Präsident Peter Enzinger (Mitte) und Gleichen-
berg-Präsident Hans Mucha (re.) gaben Gastgeber Günter Paulitsch die Ehre.

Unter fachkundiger Anleitung von Harry Tomandl (re.) 
 erwies sich ÖGV-Boss Peter  Enziger nach der Runde bei der 
Verkostung auch als Genießer der Grabin-Weine.

„Hausherr“ Günter Paulitsch gratulierte den beiden Brutto-
siegern Marlene Kirsch (tolle 34 Brutto-Punkte) und Philipp 
Hödl, der eine überragende 69er-Runde spielte.

Hat auch schon Tradition: Zum Abschluss des Präsiden-
ten-Turniers verlosten Günter Paulitsch und Carsten Fink 
wieder eine Vielzahl von Preisen.

Das Double: Wie im Vorjahr gewann Klaus Jaunig Netto A 
vor Wolfgang Oswald (li.) und Christian Kovacic (re.).

Die Gruppe Netto B gewann Willi Zirngast jun. (li.) vor 
 Michael Stöckl (nicht im Bild) und Karl Pack (re.). 

Die Netto C-Wertung ging an Kilian Paier (Mi.) vor Augustin 
Grabner (li.) und Andreas Holzmeister (re.).

mer danach, ob ich dort selbst 
gern Mitglied sein würde. Und 
ich kann nur sagen: In Murstät-
ten würde ich das sofort wollen!“

Aber auch für die übrigen 143 
Teilnehmer bot das „Turnier des 
Präsidenten“ einen tollen Golf-
event, den Dr. Günter Paulitsch 
in bewährter Weise inszeniert 
hatte: Die erstmalige Vorverle-
gung des Termins in den Juli ga-
rantierte, dass auch die letzten 
gestarteten Flights eine zeitlich 
stressfreie Runde spielen konn-
ten; Freibier, die Grabin-Weinver-
kostung und der Schlumberger-
Sektempfang sorgten nach der 
Runde für prickelnde Erfri-
schung – und ein hervorragendes 
Dinner unserer Clubgastronomie 
rundete dieses gesellig-sportliche 
Golffest ab.

ut-news/4g



Den Brutto-
Tagessieg holte 
sich das Duo 
Philipp Hödl/
Maxi Skene 
(Mi.) mit 10 
unter par und 46 
Brutto-Punkten 
vor Andrea und 
Manfred Essl 
(re., 38) und 
Renate und 
Gerhard Polzer 
(li., 37).  

Nicky Skene, 
stilecht im Kilt, 
gratulierte: Die 
Nettowertung 
gewannen 
Andrea und 
Günter Haiden 
(Mi., 57 Punkte) 
vor Daphne und 
Victoria Skene 
(li., 54) sowie 
Marlies und 
Heimo Sieben-
hofer (re., 52). 

Nach dem 
sportlichen 
Auftritt lud der 
Murstätten-Vor-
stand als klei-
nes Dankeschön 
alle Teilnehmer 
zu einem köstli-
chen steirischen 
Buffet ein.

Schon am ersten Abschlag herrschte aus-
gelassene Stimmung bei den Teilnehmern.

Ferdl Purgstaller (re.) und Hans Pichler 
sorgten nach der Runde schon auf der 
Club terrasse für zünftige Unterhaltung.

Mit Lederhose und Dirndlkleid
Was passiert, wenn man Gol-

fer, die grundsätzlich auf 
Etikette bedacht sind und ihren 
Sport durchaus ernst nehmen, zu 
einem lustigen „Trachtenturnier“ 
einlädt? Diese Frage wurde bei 
der Premiere eindrucksvoll be-
antwortet: Lederhosen, wohin 
man blickte, Golferinnen im 
Dirndlkleid am Abschlag, Män-
ner mit Wadelstutzen, Trachten-
hüte statt Golfkappe – und vor 
allem: jede Menge ausgelassene 
Stimmung. Dazu hat natürlich 
auch die „Mulligan-Sonderregel“ 
beigetragen haben, die dafür 
sorgte, dass jedes Zweierteam 
(maximal) drei misslungene 
Schläge oder Putts wiederholen 
durfte. In erster Linie aber waren 
es die fast 80 Teilnehmer selbst, 
die mit ihrer guten Laune dieses 
„Golf-Sommerfest“ in Murstät-
ten auf der Runde, aber dann 
auch bei der Siegerehrung, bei 
der Preisverlosung (u. a. ein 500- 
Euro-Gutschein von „Weintracht 
Ehrenhausen“) und beim köstli-
chen steirischen Buffet zu einem 
geselligen Erlebnis machten. Und 
damit auch den Beweggrund des 
Clubvorstandes  für die Ausrich-
tung dieses „ 1. Trachtenturniers“ 
rechtfertigten: Mit Einladungen 
wie diesen (mit 15 Euro war man 
dabei!) soll den Mitgliedern auch 
für ihre Treue zum Golfclub 
Murstätten gedankt und unser  
Clubleben gestärkt werden.

Die Premiere des „Trachtenturniers“ in Murstätten ist bestens gelungen – Fortsetzung folgt garantiert im nächsten Jahr!
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Jahr für Jahr zählt der „Gady 
BMW Golf Cup“ zu den 
Highlights im Murstättner 

Turnierkalender. Und Jahr für 
Jahr träumen die geladenen Teil-
nehmer, erst ein Ticket für das 
Österreich-Finale und dort wo-
möglich sogar die Fahrkarte zum 
großen BMW-Golf Cup-Welt-
finale zu erspielen, an dem die 
Gewinner aus 50 Ländern teil-
nehmen.

Genau dieses Kunststück ge-
lang diesmal dem Murstättner 
Walter Mathy: Der Sieg in der 
Netto A-Klasse beim BMW-
Gady Turnier war erst das 
Sprungbrett zum Österreich-Fi-
nale in Dellach – und dort setzte 
Walter noch eins drauf! Wieder 
gewann der Handicap-11-Spieler 
souverän in der Netto-A-Wer-
tung und fliegt nun im Frühjahr 
zum großen BMW-Golf Cup-
Weltfinale im Nobelclub Fan-
court in Durban/Südafrika. 

Auch beachtenswert: Damit 
ist Murstätten wahrscheinlich 
weltweit Rekordhälter bei dieser 
Turnierserie, denn nach Hannes 
Dietl und Renate Polzer reist mit 
Walter Mathy bereits der dritte 
Murstättner zum Weltfinale einer 
Turnierserie, an der jährlich rund 
um den Globus viele hunderte 
Clubs teilnehmen.

Walter fährt nach Südafrika ...
BMW Golf-Cup & Samsonite: Österreich-Finale bei zwei Turnierserien – und zwei Murstättner reisen zu den Weltfinali!

Die Gastgeber Philipp Gady (li.) und Eugen Roth (re.) überreichten den drei Netto-Siegern 
Walter Mathy, Christine Gerold und Karl-Heinz Hödl die Tickets fürs Österreich-Finale.

DerGady BMW Golf-Cup war abseits der sportlichen Herausforderung einmal mehr auch 
ein gesellschaftliches Ereignis – inklusive einer beeindruckenden Autoschau.

Eugen Roth und Philipp Gady konnten 
auch „BMW-Golf-Botschafter“ Markus 
Brier in Murstätten begrüßen.

Das Daumen-
drücken von 
Freundin Laura 
und von Nichte 
Julia hat ge-
nützt: Philipp 
Hödl fährt zum 
Samsonite-
Weltfinale nach 
Mauritius!

„Viel Glück“: Walter Mathy mit der Einla-
dung zum BMW-Weltfinale in Südafrika.

... und Philipp nach Mauritius
Zwei aus drei“: So lautet die 

Formel bei der internatio-
nalen Samsonite-Turnier-

Serie, die in diesem Sommer 
auch in Murstätten ausgespielt 
wurde: In den Wertungen Brutto 
Damen & Herren und drei Net-
toklassen kamen von jedem Teil-
nehmer die zwei besten Scores in 
die Endabrechnung, die über die 
Reise zum Österreich-Finale 
nach Seefeld entschied. 

Mit zwei herausragenden 
67er-Runden (5 unter Par!) 
sorgte unser Serienclubmeister 

Philipp Hödl in der Bruttower-
tung gleich für klare Verhältnisse.
Und Philipp, unterstützt von 
einem starken Familien-Anhang, 
war dann auch in Tirol die Num-
mer 1, gewann brutto mit drei 
Schlägen Vorsprung und damit 
die Einladung zum Samsonite-
Weltfinale, das im Sommer 2018 
im Nobelressort auf Mauritius 
stattfinden wird. Schade war 
nur, dass sich die vier weiteren 
Murstätten-Finalisten offenbar 
vom schlechten Wetter von der 
Seefeld-Reise abhielten ließen.
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Nachdem zuvor bereits bei 
den Staatsmeisterschaften 

der Senioren sowohl das Mur-
stättner Damen-Team als auch 
das Herren-Team wieder in die 
2. Liga absteigen mussten, lief es 
auch für unsere Mannschaften 
bei den „Österreichischen“ in 
der Allgemeinen Klasse nicht 
nach Wunsch: Das neu for-
mierte Herren-Team mit Philipp 
Hödl, Martin Arntz, Eric Tu-
scher, Martin Muchitsch, Chri-
stoph Rothschedl, Gregor 
Grashl, Johannes Jaunig, Mar-
kus Wurzinger und Johannes 
Schmer-Galunder, das eigentlich 
den Aufstieg in die 1. Liga im 

 Visier hatte, musste im GC Tas-
silo nach drei Niederlagen den 
bitteren Abstieg in die 3. Liga zur 
Kenntnis nehmen.

Ohne unsere Clubmeisterin 
Sophia Neukart verlor das Mur-
stättner Damenteam (mit Cap-
tain Marietta Torggler, Marlene 
Kirsch, Sissi Glieder, Lana Ma-
lek, Verena Horn, Heidi Groß-
schädl, Petra Huberts) im GC 
Nassfeld die ersten beiden Par-
tien in der 2. Liga. Aber unsere 
Mädels bewiesen Kampfgeist 
und Moral und schafften mit 
einem deutlichen 4:1-Sieg im 
letzten Spiel gegen Finkenstein 
zumindest den Klassen erhalt.

Leider kein erfolgreiches Jahr 
für unsere Clubmannschaften

Rote Karte für 
Handtuch-KlauDie „Midweek“ geht ins Finale

Bei der Mittwoch-Challenge sind noch vier Turniere ausständig – und es bleibt spannend

Nach 21 ausgespielten von ins-
gesamt 25 geplanten Mitt-

woch-Turnieren zeigt ein Blick in 
die Zwischenbilanz unseres „Mi-
ster Midweek“ Carsten Fink, 
dass sich noch zahlreiche Chal-
lenge-Stammgäste Hoffnungen 
auf den Gesamtsieg machen kön-
nen. Zur Erinnerung: Bei jedem 
Teilnehmer kommen die besten 
acht Nettoergebnisse in die Wer-
tung – was wiederum bedeutet, 
dass in den noch vier ausständi-
gen Turnieren bis 25. Oktober die 
Zeit der Streichresultate gekom-

beiden Fünftplatzierten Sepp 
Hubmann und Andreas Holz-
meister, die beide 291 Punkte 
notieren und noch 33er- bzw. 
34er-Score als mögliche Streicher 
zur Verfügung haben. Die weitere 
Reihung: 6. Johannes Eibinger 
und Peter Sobitsch, jeweils  288, 
8. Franz Holzer 287, 9. Josef 
Strauß 284, 10. Christopher 
 Bachofen 282.
Die letzten Termine der Mid-
week-Challenge: 4. Oktober,  
11. Oktober, 18. Oktober und 
Finale am 25. Oktober. 

 

Endlich wieder ein Turnier für 
Sarah Schober auf der European 
Ladies Tour – und mit Platz 24 
(-4) bei der „Andalucia Costa del 
Sol Open“ auch gleich wieder 
ein Ergebnis, mit dem sie in der 
Order of Merit anschreibt. Dort 
rangiert die Murstätten-Proette 
trotz nur vier gespielter Turniere 
auf dem guten 51. Platz, der die 
Tourkarte 2018 bedeuten würde. 
Jetzt warten noch gut dotierte 
Turniere in Frankreich, Abu 
Dhabi, Indien, China, Japan und 
Dubai aiuf Sarah.

Es ist schon unglaublich: 
Alljährlich verschwinden aus 
den Murstätten-Garderoben 
hunderte Handtücher – vor 
allen an regnerischen Tagen, 
um sie auf der Runde  zum 
Trocknen zu verwenden! 
Zur Klarstellung: Das ist 
Diebstahl, der zur Anzeige 
gebracht wird! Eine weitere 
Unsitte – und Sachbeschädi-
gung: Immer wieder werden 
Handtücher zum Schuh-
putzen verwendet, die dann 
nicht mehr zu reinigen sind 
und entsorgt werden müssen.

Sarah auf einem guten Weg

Bei der erstmals ausgetragenen 
steirischen Meisterschaft in der 
Masters-Klasse holte sich das 
Murstätten-Team gleich eine Me-
daille: Peter Keller, Bruno Neussl, 
Peter Sobitsch, Captain Manfred 

Krobath (im Bild v. re.) sowie 
Franz Holzer und Leo Kromann 
gewannen hinter Frauenthal 
und Freiberg die Bronzene – vor 
Murtal, Andritz und Murhof (das 
danach grußlos abreiste ...).

 
JOURNAL Graz 
lud zum Turnier

Bereits zum 11. Mal lud 
das JOURNAL Graz zum 
Golfturnier in Murstätten – 
und erntete einmal mehr viel 
Lob: „Es hat alles gepasst, es 
war ein ganz tolles Turnier“, 
zeigten sich die Gäste einig.
Und zwar vom traditionellen 
Schweinsbrüstl und Leber-
käse bei der Halfway-Station 
bis zum fröhlichen Ausklang 
in der Almhütte in „Ferdls 
Gasthof“ in Seiersberg, wo 
sich die neuen Betreiber 
Danja und Florian durch 
hervorragende Küche und 
Service auszeichneten.

men ist. Die besten Karten hat 
derzeit Manfred Krobath, der mit 
296 Punkten führt, der aber auch 
mit 36 Punkten als schwächstes 
Ergebnis schon ein relativ hohes 
Streichresultat verbessern muss. 
Seine beiden Verfolger Roswitha 
Hödl und Rudolf Sklensky, beide 
nur vier Zähler hinter Krobath, 
haben dagegen zwei 34er-Run-
den (Hödl) bzw. sogar zwei 32er-
Scores in ihrer momentanen Ge-
samtliste, die noch verbessert 
werden können.

Das gleiche gilt auch für die 

Bronze für unsere „Masters“

JOURNAL Graz-Herausgeberin 
 Waltraud Pertzl mit den Siegern der 
Gruppe A:  Helmut Poschauko, Martin 
Ritzer und Harald Überbacher (v. l.).
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